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Der Laborino ist eine kompakte und kostengünstige digitale Messbox. In Verbindung mit der 

App phyphox (RWTH Aachen) bietet der Laborino zahlreiche Möglichkeiten für Experimente 

im modernen Physikunterricht. Im Laborino sind bereits eine Vielzahl an Sensoren integriert: 

Beschleunigungssensoren, Gyroskop, Magnetfeldsensoren, Mikrofon, Helligkeitssensor und 

Luftdrucksensor. Das offene Design des Laborinos erlaubt darüber hinaus den Anschluss zu-

sätzlicher externer Sensoren. Auf diesem Poster wird das zugrunde liegende Schnittstellen-

konzept des Laborino vorgestellt und am Beispiel von chemischen Sensoren verdeutlicht, wie 

unkompliziert Erweiterungen realisiert werden können. Das weitet den Einsatzbereich des La-

borino auf alle MINT-Fächer auf. Ein wichtiges Merkmal des Laborinos ist zudem, dass sowohl 

das Gerät selbst als auch alle externen Sensoren als Open Educational Ressource verfügbar 

sind und damit einfach selbst nachgebaut werden können (siehe www.laborino.de). 
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